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30 Jahre Mauerfall – Zeitzeug(inn)en im Gespräch 

Anlässlich der 30. Wiederkehr des Falls der Berliner Mauer 

berichten Zeitzeug(inn)en aus Gettorf und Umgebung, wie 

sie die Öffnung der Mauer am 9. November 1989 erlebt 

haben, was sie daran besonders bewegt und welche 

persönlichen Auswirkungen dieses epochale Ereignis für sie 

gehabt hat. Die Veranstaltung findet in  einer Kooperation 

des Landesbeauftragten für politische Bildung, der VHS 

Gettorf und dem Bündnis für Demokratie Gettorf statt. In 

diesem Bündnis haben sich die Gettorfer Ortsgruppierungen von CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN und FDP zusammengeschlossen. 

Freitag, 8. November 2019, 19.00 Uhr, Kultur- und Bildungszentrum, Süderstr. 72 – 74, 24214 Gettorf 

Ich musste raus – Wege aus der DDR“ 

 

Vor 30 Jahren verlief quer durch Deutschland eine Grenze, die es 

für viele Menschen unmöglich machte, frei zu denken, frei zu 

handeln, frei zu sein. Von innerdeutscher Flucht erzählen der 

Ostberliner Schauspieler Ludwig Blochberger und der klassische 

Schlagzeuger Stefan Weinzierl: von Menschen, die alles 

zurückließen und sich auf den lebensgefährlichen Weg machten, in den Westen zu fliehen. Die 

Veranstaltung findet in Kooperation mit der Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung, Willy-Brandt-Haus 

Lübeck, statt. Anmeldungen nimmt das Willy-Brandt-Haus Lübeck unter haus-luebeck@willy-

brandt.de entgegen. 

Freitag, 8. November 2019, 19.00 Uhr, Willy-Brandt-Haus Lübeck, Königstraße 21, 23552 Lübeck 

Antidemokraten auf Straßenschildern 

Die Benennung von Straßen und Plätzen nach historischen 
Personen, Ereignissen und Orten ist stets eine 
geschichtspolitische und erinnerungskulturelle Frage. In den 
letzten Jahren haben verschiedene Debatten gezeigt, dass 
Umbenennungen in der Bevölkerung zu teils emotional 
geführten Diskussionen führen. Die Veranstaltung findet in  
einer Kooperation des Landesbeauftragten für politische Bildung 

mit der Landesarbeitsgemeinschaft Schleswig-Holstein von „Gegen Vergessen – Für Demokratie e. 
V.“ statt.  

Montag, 9. Dezember 2019 , 18.00 Uhr, Plenarsaal, Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70 
24105 Kiel, Anmeldung bis Freitag 6. Dezember 2019 

Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. Deutschland im Wandel seit der Einheit“ 

Die letzten Landtagswahlen und der anhaltende öffentliche Diskurs haben besonders deutlich 

gemacht: Deutschland braucht mehr Austausch und gegenseitiges Verständnis. Bis 1. März 2020 sind 

https://www.gettorf.de/gemeinde_gettorf/Kultur&Bildung/Volkshochschule/
https://www.gettorf.de/gemeinde_gettorf/Kultur&Bildung/Volkshochschule/
https://www.gegen-vergessen.de/index.php?id=168
https://www.gegen-vergessen.de/index.php?id=168
https://www.politische-bildung.sh/veranstaltungen/alle/855-30-jahre-mauerfall-zeitzeug-inn-en-im-gespraech.html
https://www.politische-bildung.sh/veranstaltungen/alle/846-ich-musste-raus-wege-aus-der-ddr.html


Jugendliche zwischen 14 und 19 Jahren in ganz Deutschland dazu aufgerufen, sich in Gruppen auf die 

Spurensuche nach Geschichten zu den Erfahrungen der Transformationszeit zu begeben. Die Form 

der Einreichung steht den Jugendlichen frei, beispielsweise Comics, Filme, Textbeiträge oder 

Theaterstücke. Zu gewinnen gibt es bis zu 30 Preise in Höhe von je 500 bis 3.000 Euro sowie die 

Teilnahme an der Preisverleihung im Bundeswirtschaftsministerium in Berlin. 

Projektbüro Jugendwettbewerb Umbruchszeiten, Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Kronenstraße 5 |10117 Berlin, Tel: 030/31 98 95 319 |umbruchszeiten@bundesstiftung-

aufarbeitung.de 

Medienkompetenztag Schleswig-Holstein 

In 11 Themenbörsen, 24 Workshops, drei Vorträgen und an 40 Messeständen haben Sie die 
Möglichkeit, sich kostenlos umfassend zum Thema Medienkompetenz zu informieren. Die 
Veranstaltung ist als IQSH-Fortbildung anerkannt, so dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein 
entsprechendes Zertifikat erhalten können. 

Sonnabend, 23.11.2019, 9.00 bis ca. 16.00 Uhr, Berufsbildungszentrum Technik, Geschwister-Scholl-
Str. 9, 24143 Kiel. Die Anmeldefrist endet am 15.11.2019. 

Fortbildungen des IQSH: 

GES0270  
Orientierungskompetenz im Geschichtsunterricht  
 

07.11. 2019, Neumünster 

GES0255  
Die Folgen des Ersten Weltkriegs - eine globale 
Krise? 
  

26.11., Neumünster 

GES0274  

Neue Inhalte, neue Didaktik, neue Methoden? 
Transnationaler Geschichtsunterricht am Beispiel 
des deutsch-polnischen Lehrwerks "Europa - Unsere 
Geschichte" (Kl. 5-10)  

28.11., Hamburg  

GES0256 

  
Geschichtliche Inhalte mit digitalen Medien  
  
  

02.12., Husum 

GES0202 
Fachanforderungen Q 2.2: Dauerhafter Friede - eine 
Utopie?  
 

10.12., Neumünster 
 

GES0232 

  
Fachanforderungen Q1.2: Nationale Identitäten seit 
dem 19. Jahrhundert – 
Realität oder Konstruktion?  
 

05.12., Neumünster 
  
 

Arbeitsblätter: Das Tagebuch der Anne Frank: Ideen zu Buch und Film für Ihren Unterricht 

https://www.secure-lernnetz.de/formix/index.php?view=0-3&vnr=GES0270
https://www.secure-lernnetz.de/formix/index.php?view=0-3&vnr=GES0255
https://www.secure-lernnetz.de/formix/index.php?view=0-3&vnr=GES0274


Begleitend zum Kinofilm "Das Tagebuch der Anne Frank" stellt der die digitale Plattform „Lehrerclub“ 
zusammen mit Universal International Pictures Germany Unterrichtsmaterial ab Klasse 8 zur 
Verfügung. Das Unterrichtsmaterial wird ergänzt von interaktiven Arbeitsblättern, die zur direkten 
Arbeit an Filmausschnitten einladen.           https://www.derlehrerclub.de/tagebuch 

Landesarchiv Schleswig-Holstein: 

Vortrag: Dr. Michaele Bräuninger, Kiel: Die Bedeutung des 19.Januar 1919 für die Frauengeschichte 

Schleswig-Holsteins 

Donnerstag, 5. Dezember 2019, 18.30 Uhr, Landesarchiv, Prinzenpalais 24837 Schleswig 


